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Pfarrverbandsbrief 
Adelshofen – Grunertshofen –  
Jesenwang – Mammendorf 
 
 

 

Bild: P. Tison 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

wenn die Sommerzeit beginnt, freuen sich viele Menschen auf einige Tage 
der Erholung. Die Koffer werden gepackt, Reisen geplant, und man sehnt 
sich nach einer Pause vom oft hektischen Alltag. Urlaub ist nicht nur ein 
menschliches Bedürfnis, sondern hat auch eine geistliche Dimension. Er 
schenkt uns Zeit zum Durchatmen, zum Auftanken und zur Neuorientierung. 
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Interessanterweise finden wir auch im Evangelium immer wieder Momente, 
in denen Jesus seine Jünger zur Ruhe einlädt. Nachdem die Apostel von ihrer 
Sendung zurückgekehrt waren und von ihren Erfahrungen berichteten, sagte 
Jesus zu ihnen: „Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und 
ruht ein wenig aus.“ (Mk 6,31) 
 

Jesus wusste: Wer ständig gibt, muss auch empfangen. Wer immer arbeitet, 
braucht Zeiten der Erholung. Wer für andere da sein will, muss auch auf die 
eigene Seele achten. 
 

Auch Jesus selbst kannte solche Zeiten. Immer wieder zog er sich zurück, um 
zu beten und die Nähe seines Vaters zu suchen. Nach arbeitsreichen Tagen 
ging er auf einen Berg, in die Wüste oder an einen stillen Ort. Dort schöpfte 
er Kraft für seinen Dienst unter den Menschen. Das Evangelium berichtet: 
„Frühmorgens, als es noch dunkel war, stand er auf und ging an einen einsa-
men Ort, um zu beten.“ (Mk 1,35) 
 

Man könnte sagen: Jesus machte keine Ferien von Gott. Gerade in den Zei-
ten der Ruhe suchte er besonders die Gemeinschaft mit seinem Vater. 
Vielleicht ist das eine wichtige Erinnerung für uns. Urlaub bedeutet nicht 
nur, Abstand von der Arbeit zu gewinnen. Urlaub kann auch eine Gelegen-
heit sein, Gott wieder näherzukommen. Oft haben wir im Alltag wenig Zeit 
für Stille, für das Gebet oder für ein gutes Gespräch. Die Sommerzeit schenkt 
uns Freiräume, die wir bewusst nutzen können. 
 

Die Bibel erzählt, dass selbst Gott nach dem Werk der Schöpfung ruhte (vgl. 
Gen 2,2–3). Diese Ruhe ist kein Zeichen von Faulheit, sondern Ausdruck von 
Weisheit. Wer niemals innehält, verliert leicht die Orientierung. Wer sich 
Zeit nimmt für Ruhe und Besinnung, entdeckt oft neu, was wirklich wichtig 
ist. 
 

Doch während viele Menschen ihre Koffer packen und verreisen, dürfen wir 
jene nicht vergessen, für die Urlaub keine Selbstverständlichkeit ist. Denken 
wir an ältere Menschen, deren Kräfte begrenzt sind, an Kranke, die ihr Zu-
hause oder das Krankenhaus nicht verlassen können, an Menschen, die An-
gehörige pflegen, an Einsame sowie an diejenigen, denen aus finanziellen, 
beruflichen oder persönlichen Gründen eine Reise nicht möglich ist. 
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Gerade ihnen gilt unsere besondere Aufmerksamkeit und unser Gebet. Denn 
Gottes Nähe hängt nicht von Reisezielen, Urlaubsplänen oder äußeren Um-
ständen ab. Der Herr kommt auch zu denen, die zuhause bleiben müssen. Er 
besucht die Kranken in ihren Zimmern, begleitet die Einsamen in ihren stillen 
Stunden und schenkt Kraft denen, die Lasten tragen. 
 

Vielleicht ist die Sommerzeit auch eine Einladung an uns als Pfarrgemeinde, 
füreinander da zu sein. Ein Besuch, ein Anruf, ein freundliches Wort oder ein 
gemeinsames Gebet können für einen Menschen zu einem wertvollen Zei-
chen der Hoffnung und Verbundenheit werden. 
 

Sie ist die Erfahrung, getragen zu sein von Gottes Liebe. Eine solche Ruhe 
kann man am Meer finden oder in den Bergen, aber ebenso im eigenen Gar-
ten, in einer stillen Kirche oder im Gebet. 
 

So wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete Sommer- und Urlaubszeit. Mögen 
die Reisenden sicher unterwegs sein, die Daheimgebliebenen schöne und er-
füllte Tage erleben und die Kranken, Einsamen und Belasteten Gottes stär-
kende Nähe erfahren. 
 

Möge der Herr unsere Wege begleiten und uns seinen Frieden schenken. 
„Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch Ruhe 
verschaffen.“ (Mt 11,28) 
 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
 

Ihr 
P. Tison 
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Gottesdienste  

 
Mo. 13.07.26 Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde, Kaiserpaar 

Mammendorf Lourdesgrotte 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 

Jesenwang Pestkapelle 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 

zu Ehren der Mutter Gottes 
 
Di. 14.07.26 Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, Ordensgründer 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Fatima-Rosenkranz mit Prozession zur Fatima-Kapelle 
 
Mi. 15.07.26 Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz- Deutschland betet Rosenkranz  

für Einheit und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 
Do. 16.07.26 Sel. Irmengard, Äbtissin 

Mammendorf St. Jakobus 
 17:00 Vesper 

Grunertshofen St. Laurentius 
 19:00 Wort-Gottes-Feier  
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Sa. 18.07.26 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Trauung von Alexander Aumüller u. Melanie Aumüller, 

geb. Lehner 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Alfons u. Manfred Oswald 
+ Barbara Klaß 
+ Michael u. Viktoria Schußmann u. + Geschwister 
+ Zenta u. Peter Schilling 
+ Erwin u. Rosa Hollerung 
+ Maria u. Josef Schöpf 

 
 
 
 

So. 19.07.26 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Jesenwang St. Willibald 
 8:30 Eucharistiefeier 

 Altenheim 
 10:00 Kindergottesdienst (siehe Mitteilungen) 

Fortsetzung siehe Seite 6   
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Fortsetzung von Seite 5,  16. Sonntag im Jahreskreis: 

Mammendorf St. Nikolaus 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Albert Heiß 
+ Alfred Haas u. + Brüder u. + Eltern Haas u. Rieder 
+ Hubert Zacherl 
Verstorbene des Stammtisches: + Ottmar Mayr,  

  + Günther Nauder, + Heinrich Schindler, 
  + Lothar Römmelt, + Konrad Zacherl 

Grunertshofen St. Laurentius 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Stefan Böck u. + Sophie u. Andreas Böck 
+ Josef u. Anna Niedermeir 
+ Franz Paul Niedermeir 

 
 
Mo. 20.07.26 Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Helmut Hagl 
 
Di. 21.07.26 Hl. Laurentius v. Brindisi, Ordenspr., Kirchenlehrer 

Pfaffenhofen St. Georg 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Werner Schallermayer u. + Angehörige 
 

Mi. 22.07.26 Hl. Maria Magdalena 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz- Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
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Do. 23.07.26 Hl. Birgitta v. Schweden, Ordensgr., Patronin Europas 

Jesenwang Altenheim 
 10:30 Eucharistiefeier in der Kapelle 
 
 
Fr. 24.07.26 Hl. Christophorus, Märtyrer 

Mammendorf St. Nikolaus 
 9:00 Eucharistiefeier 
 
Sa. 25.07.26 H. Jakobus, Apostel 

Jesenwang St. Michael 
 14:00 Taufe von Maria Herele 

Mammendorf Nannhofen 
 18:00 Eucharistiefeier  
   + Mitglieder d. Schützenvereins "Grüne Eiche"  
  Nannhofen 
  Nach dem Gottesdienst Fahrzeugsegnung 
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So. 26.07.26 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 8:30 Eucharistiefeier   Ort: Fam. Schneller, Bachstraße 1 
  + Heinrich Kunert 

+ Johann Steber 
+ Ursula u. Martin Leitmeier 
+ Elisabeth Pfund 

  Nach dem Gottesdienst Fahrzeugsegnung 

Mammendorf  St. Jakobus 
 10:00 Eucharistiefeier – Patrozinium  (Kirchenchor singt) 
  Ehrung von Kirchenchormitgliedern 
  + der Pfarrei 

+ Regina u. Maria Loder u. + Emmi Höpfl 
+ Eltern Josef u. Elisabeth Steber u. + Angehörige 
+ Anton Aumüller u.  

  + Katharina und Michael Schwellinger 
+ Peter Hainzinger u. + Bruder Johann u.  

  + Eltern u. Angehörige Plabst 
+ Gerhard Breitenstein u. + Angehörige d. Familie Pöller 
+ Schindler Rudolf u. Norbert u. + Angehörige 
+ Rosemarie Huber 
+ Johann Schindler u. + Hilde Jäger 

  anschließend Fahrzeugsegnung für Kinder u. gemütli-
ches Beisammensein am Kirchplatz (siehe Mitteilungen) 

Fortsetzung siehe Seite 9  
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Fortsetzung von Seite 8,   17. Sonntag im Jahreskreis 

Mammendorf  Pfarrheim 
 10:15 Kinderkirche 
  Beginn im Pfarrheim -Ende in der Kirche St. Jakobus 

Nach dem Gottesdienst Fahrzeugsegnung 

 Nannhofen 
 14:00 Wort-Gottes-Feier - Segnungsgottesdienst 

Jesenwang St. Michael 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 
  + Josef u. Maria Herele u. Angehörige 

+ Irmgard u. Anton Eberl u. + Werner Eberl 
+ Emil Schorer 

  anschließend Verkauf Eine Welt Waren Verkauf 
  und Fahrzeugsegnung 

Adelshofen St. Michael 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 
  Nach dem Gottesdienst Fahrzeugsegnung 

Pfaffenhofen St. Georg 
 19:00 Friedensgebet mit Rosenkranz 
 

 

Mo. 27.07.26 Montag der 17. Woche im Jahreskreis 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Mi. 29.07.26 Hl. Martha von Betanien 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  

für Einheit und Frieden 
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Do. 30.07.26 Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer und 
hl. Batho, Glaubensbote 

Mammendorf St. Jakobus 
   8:20 Gottesdienst zum Schuljahresende der GS Mammendorf 
 10:00 Gottesdienst zum Schuljahresende der MS Mammendorf 

Luttenwang  Mariä Himmelfahrt 
 18:30 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  

für Einheit und Frieden 
  Ort Siebenhütter-Kapelle, bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr. 1 
 19:00 Eucharistiefeier 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr. 1 
+ Heinrich Kunert 
für die armen Seelen 
+ Maria Stangl u. + Angehörige 

 
Fr. 31.07.26 Hl. Ignatius v. Loyola, Priester, Ordensgründer 

Mammendorf St. Jakobus 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Herbert Schwellinger 
 
Sa. 01.08.26  Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof, 

Kirchenlehrer 

Grunertshofen St. Laurentius 
 10:00 ev. Taufe  
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Anna u. Andreas Keller 

Jesenwang St. Willibald 
 13:00 Trauung von  
  Felix Brach und Martina Brach, geb. Griek 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Andacht der Jerusalem-Pilger  
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So. 02.08.26 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Adelshofen St. Michael 
 8:30 Eucharistiefeier 

+ Maria u. Benedikt Schwarz 
+ Paul u. Rosa Gebhard 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Anna u. Michael Braumüller 
+ Katharina u. Gregor Pentenrieder 
+ Julka u. Ivan Radmanić 

Jesenwang St. Michael 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 
 
 

 

 

Di. 04.08.26 Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars 

Pfaffenhofen St. Georg 
 19:00 Eucharistiefeier 

Leb. u. Verstorbene von Pfaffenhofen 
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Mi. 05.08.26 Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 
 
Do. 06.08.26 Verklärung des Herrn 

Jesenwang Altenheim 
 10:30 Eucharistiefeier 
 
 
Sa. 08.08.26 Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Josef u. Kreszenz Streicher 
+ Franz u. Maria Müller mit Sohn 
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So. 09.08.26 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Nassenhausen St. Martin 
 8:30 Eucharistiefeier 

1. Jahresgedenken + Josef Trinkl 
1. Jahresgedenken + Alfons Oswald 
+ Hedwig u. Franz Walter u. + Angehörige 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

Grunertshofen St. Laurentius 
 10:00 Eucharistiefeier - Patrozinium (Kirchenchor singt) 

+ Zenta u. Wilhelm König u. 
  + Katharina, Ernst u. Günther Eibl 

+ Maria u. Josef Schlemmer 
+ Dolly u. Josef Spitzer 
+ Siegfried Lachmayr 
+ Josef Gröbmüller u. + Eltern 
+ Hans u. Erna Gröbmüller 

 
 
Mo. 10.08.26 Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Bruder Josef u. Else Högenauer 
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Mi. 12.08.26 Sel. Karl Leisner, Priester, Märtyrer 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 

 

Do. 13.08.26  Hl. Pontianus, Papst und  
hl. Hippolyt, Priester, Märtyrer 

Mammendorf Lourdesgrotte 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 

Jesenwang Pestkapelle 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Fatima-Rosenkranz mit Prozession zur Fatima-Kapelle 

Grunertshofen St. Laurentius 
 19:00 Eucharistiefeier 
 
 

 

Fr. 14.08.26 Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer 

Mammendorf St. Nikolaus 
 19:00 Eucharistiefeier zu Maria Himmelfahrt  
  mit Kräutersegnung  

+ Josefine Blum, Peretshofen 
+ Christine Hüttler u. + Angehörige 
+ Georg, Rosa u. Konrad Zacherl u. + Angehörige 
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Sa. 15.08.26 MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL A 
1. Lesung: Offb 11,19a;12,1-6a.10ab 
2. Lesung: 1 Kor 15,20-27a 
Evangelium: Lk 1,39-56 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
Kräutersegnung 

Adelshofen St. Michael 
 8:30 Eucharistiefeier  

Jesenwang Bergkirchen - Maria Himmelfahrt 
 10:00 Eucharistiefeier - Patrozinium 

+ Monika u. Peter Hillebrand 
zu Ehren der Mutter Gottes 
+ Anna u. Matthias Kaiser 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 10:00 Eucharistiefeier – Patrozinium (MGV singt) 
  Ort: Freifläche bei der Kirche, bei schlechtem Wetter 

bei Fam. Schneller, Bachstr. 1 
  + Manfred Keller, Michael u. Else Keller u. 
  + Anton Bathe 

+ Verwandtschaft Klückers u. Gammer 
+ Theresia u. Thomas Hermann 

  Verkauf von Kräuterbuschen - Erlös ist für die Renovie-
rung der Maria-Himmelfahrt-Kirche bestimmt.  
Anschließend Pfarrfest in der Halle vom Gasthaus  
Frietinger (siehe Mitteilungen). 
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So. 16.08.26 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Grunertshofen St. Laurentius 
 8:30 Eucharistiefeier 

+ Gertrud Seiler u. + Angehörige 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Eucharistiefeier  
  Freiluftgottesdienst am Robellerhof 
  + Bernhard u. Viktoria Hartl u. + Bruder Inno 

+ Alfred Hörderich 
+ Therese u. Paul Loder 
+ Sophie, Johann u. Willi Wurm 
+ Josef Nauder 
+ Gregor Schlittenlechner 
+ Josef u. Katharina Robeller 
+ Angehörige der Familie Robeller 

  Anschließend Weißwurstessen - Erlös zu Gunsten Orgel 
St. Nikolaus 

Pfaffenhofen St. Georg 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Maria Schlemmer 
+ Angehörige d. Familie Sedlmeier 
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Mo. 17.08.26 Montag der 20. Woche im Jahreskreis 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 
 
 

 

Mi. 19.08.26 Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Heinz Schlemmer 
 
 
 
Do. 20.08.26 Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 18:30 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle, bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr. 1 
 19:00 Eucharistiefeier 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle, bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr. 1 
zur immerwährenden Hilfe der Mutter Gottes 

 
 
 
Sa. 22.08.26 Maria Königin 

Mammendorf St. Jakobus 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Lydia u. Erwin Schnell 
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So. 23.08.26 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Grunertshofen St. Laurentius 
 8:30 Eucharistiefeier 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

Jesenwang St. Michael 
 10:00 Eucharistiefeier  

1. Jahresgedenken + Walburga Dilger u. 
+ Angelika Dilger u. + Angehörige 

  anschließend Verkauf Eine Welt Waren 

Nassenhausen St. Martin 
 10:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
 
Mo. 24.08.26 Hl. Bartholomäus, Apostel 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Katharina Pinner u. + Angehörige 
+ Kreszenz u. Alex Schauer 

 
 
 



 
19 

Mi. 26.08.26 Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 
 
 
Do. 27.08.26 Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus 

Jesenwang Altenheim 
 10:30 Eucharistiefeier in der Kapelle 
 
Fr. 28.08.26 Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 

Mammendorf St. Nikolaus 
 9:00 Eucharistiefeier 
 
 
 
Sa. 29.08.26 Enthauptung Johannes' des Täufers 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Eucharistiefeier 
  Ort: Fam Schneller,Bachstraße 1 

+ Johann Nadler 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
20 

So. 30.08.26 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Jesenwang St. Michael 
 8:30 Eucharistiefeier 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Eucharistiefeier 

1. Jahresgedenken + Martin Mayr 
+ Ottmar u. Barbara u. Maria Mayr 
+ Josef u. Sofie Hermann u. + Maria Rieger 
+ Angehörige der Familien Peter u. Pöller 

Adelshofen St. Michael 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Paul u. Rosa Gebhard 

Pfaffenhofen St. Georg 
 19:00 Friedensgebet mit Rosenkranz 
 

 

 

Mo. 31.08.26 Hl. Paulinus, Bischof v. Trier, Märtyrer 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 
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Mi. 02.09.26 Hl. Nonnosus, Abt 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

für die armen Seelen 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  

für Einheit und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 
 
Do. 03.09.26 Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer 

Jesenwang Altenheim 
 10:30 Eucharistiefeier 
 
 
Sa. 05.09.26 Hl. Teresa von Kalkutta, Jungfrau, Ordensgründerin 

Grunertshofen St. Laurentius 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Paul Höß u. verstorbene Geschwister 
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So. 06.09.26 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Nassenhausen St. Martin 
 8:30 Eucharistiefeier 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Alfred u. Margarete Gröger 
+ Rudi Daubner 
+ Pfr. Wolfgang Huber 
+ Josef u. Lore Daubner 

Jesenwang St. Michael 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Christine Griek 
+ Maria u. Barbara Klaß 
+ Theresia u. Michael Hartmann 
+ Ulrike Sedlmair 

 
 
 

 
Mo. 07.09.26 Sel. Otto von Freising, Bischof 

Adelshofen St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 
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Mi. 09.09.26 Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 19:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle 
 
 
Do. 10.09.26 Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

Grunertshofen St. Laurentius 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Maria Müßig 
 
 
Fr. 11.09.26 Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

Mammendorf St. Nikolaus 
 9:00 Eucharistiefeier 
 
Sa. 12.09.26 Mariä Namen 

Jesenwang St. Willibald 
 19:00 Eucharistiefeier (Landfrauenchor singt) 

Gedenkgottesdienst zum 90. Geburtstag + Paul Weigl 
1. Jahresgedenken + Thomas Woerl 
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So. 13.09.26 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte zum 'Welttag der sozialen  
Kommunikationsmittel' 

Pfaffenhofen St. Georg 
 8:30 Eucharistiefeier 

+ Angehörige d. Familie Seirer 
+ Angehörige d. Familie Wybiral 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

 Lourdesgrotte 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 

Adelshofen St. Michael 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Hans Pinner u. + Angehörige 
+ Kreszenz Dumler 

 19:00 Fatima-Rosenkranz mit Prozession zur Fatima-Kapelle 

Grunertshofen St. Laurentius 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

+ Johann Peter u. Angehörige 

Jesenwang Pestkapelle 
 16:00 Fatima-Rosenkranz 
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Mo. 14.09.26 Kreuzerhöhung 

Nassenhausen St. Martin 
 19:00 Eucharistiefeier 
 
 
Mi. 16.09.26 Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

Mammendorf St. Jakobus 
 18:00 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz für Einheit 

und Frieden 

Jesenwang St. Michael 
 19:00 Eucharistiefeier 

+ Theresia u. Thomas Bals u. + Anna Heitmeier 
+ Johann u. Katharina Olbort u. + Angehörige 

 
 
Do. 17.09.26 Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin und  

hl. Robert Bellarmin, Kirchenlehrer 

Mammendorf St. Jakobus 
 17:00 Vesper 

Luttenwang Mariä Himmelfahrt 
 18:30 Rosenkranz - Deutschland betet Rosenkranz  

für Einheit und Frieden 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle, bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr. 1 
 19:00 Eucharistiefeier 
  Ort: Siebenhütter-Kapelle, bei schlechtem Wetter bei 

Fam. Schneller, Bachstr.1 
+ Maria Stangl u. + Angehörige 
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Sa. 19.09.26 Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 

Nassenhausen St. Martin 
 14:00 Taufe von Rosa Maria Klaß 

 19:00 Eucharistiefeier 
+ Manfred Oswald 

 
 
 
 

So. 20.09.26 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Jesenwang St. Michael 
 8:30 Eucharistiefeier 

Mammendorf St. Jakobus 
 10:00 Wort-Gottes-Feier 

Grunertshofen St. Laurentius 
 10:00 Eucharistiefeier 

+ Jakob u. Maria Schwarzmann 
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Termine 
 
Do. 16.07.26  Seniorenkreis St. Jakob 
    „Kaffeeratsch“ - Sommerfest 
  Zeit – Ort: 14.00 – 16.00, Mammendorf – Kath. Pfarrheim 
 
     Seniorennachmittag 
   Zeit -Ort: 14.00, Luttenwang – Gasthaus Frietinger 
 
 
Do. 30.07.26  Sommerfest der Senioren 
  Zeit – Ort: 14.00, Nassenhausen – Gasthaus Eibl 
 
                                         Mo. 03.08.26 bis Mi. 05.08.26 
     Spielmobil des KJR 
   Ort:  Jesenwang – Pfarrgarten 
 
 
Mi. 12.08.26  Seniorentreffen 
   Zeit – Ort: 14.00, Jesenwang 
 
 
Fr. 14.08.26  Kräuterbuschenbinden 
  Zeit – Ort: 14.00, Luttenwang – Hof Familie Steber 
    Wer Blumen und Kräuter übrig hat, kann diese  
    gerne vorher abgeben. Jeder ist gern gesehen 
    zum Mithelfen. Die fertigen Kräuterbuschen 
    werden am 15.8. nach dem Patrozinium gegen  
    eine kleine Spende verkauft. 
 
 
Do. 20.08.26  Seniorenkreis St. Jakob 
    „Kaffeeratsch“ 
  Zeit – Ort: 14.00 – 16.00, Mammendorf – Kath. Pfarrheim 
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Mi. 09.09.26  Seniorentreffen 
   Zeit – Ort: 14.00, Jesenwang 
 
 
Sa. 12.09.26  Lebensrunde für Trauernde 
   Zeit – Ort: 15.00 – 16.30 Uhr, Adelshofen – 
     Rathaus, Gruppenraum der Pfarrgemeinde 
     Fuggerstr. 3 
 
 
Do. 17.09.26  Seniorenkreis St. Jakob 
    „Kaffeeratsch“ 
  Zeit – Ort: 14.00 – 16.00, Mammendorf – Kath. Pfarrheim 
 
     Seniorennachmittag 
   Zeit -Ort: 14.00, Luttenwang – Gasthaus Frietinger 
 
 

 

Voranzeige: 
 
Mi. 23.09.26  Im Rahmen des Brucker Forums e.V.: 
     Was bleibt, wenn wir gehen – unser  
     Digitales Erbe 
   Referent: Matthias Lange, Digitalbegleiter, Referent, 
     Journalist 
   Zeit – Ort: 19.30, Adelshofen – Rathaus, Fuggerstr. 3 

Eintritt frei – Wir freuen uns über eine Spende zu-
gunsten der Kath. Erwachsenenbildung! 
Keine Anmeldung nötig! 
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Mitteilungen 
 

Information zu Öffnungszeiten Pfarrbüros 
im Pfarrverband Mammendorf 
während der Sommerferien 2026 

 

 

Wohlverdient freuen sich Schüler, deren Familien und wir alle auf die Som-
mermonate. Unsere Mitarbeiter*innen gehen auch in den wohlverdienten 
Sommerurlaub. 
 

Bitte beachten Sie daher die Öffnungszeiten: 
 

Alle Pfarrbüros im Pfarrverband Mammendorf bleiben 
vom 10. August bis einschließlich dem 21. August 

geschlossen. 
 

In allen anderen Wochen der Sommermonate sind unsere Pfarrbüros zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. 
 

Pfarrbüro Mammendorf 
 

Das Pfarrbüro Mammendorf ist montags von 9 Uhr bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 
 

Pfarrbüro Jesenwang (für Jesenwang - Grunertshofen/Luttenwang) 
 

Das Pfarrbüro Jesenwang ist jeweils mittwochs von 9 Uhr bis 11:30 Uhr ge-
öffnet. 
 

Pfarrbüro Adelshofen (für Adelshofen und Nassenhausen) 
 

Das Pfarrbüro Adelshofen ist jeweils dienstags von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. 
 

Ihr Verwaltungsteam im Pfarrverband Mammendorf wünscht 
allen einen erholsamen, freudigen und gesunden Sommer! 
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Personal- u. Leitungswechsel im Pfarrverband 
Mammendorf 
 

Im Namen unseres Dekans Tobias Rother darf ich Sie über folgendes 
informieren: 
 

Sehr geehrte Gläubige im Pfarrverband Mammendorf, 
 

mit Beginn des neuen Kirchenjahres, im Advent 2026, wird es im Pfarrverband 
Mammendorf zu Personalveränderungen kommen, dabei wird eine Verände-
rung des Leitungsmodells vorgenommen werden. 
 

Die Leitung des Pfarrverbandes Mammendorf wird künftig von Pfarrer Martin 
Kirchbichler übernommen, der bisher den Pfarrverband Münsing leitet. Pater 
Tison, der bisher als Priesterlicher Leiter tätig ist, verlässt den Pfarrverband 
und wird eine neue verantwortungsvolle Aufgabe in unserer Erzdiözese über-
tragen bekommen. 
 

Diakon Jürgen Richter, der bisher das Amt des Pfarrverbandsbeauftragten in-
nehat, wird dankenswerterweise weiterhin im Pfarrverband Mammendorf 
seinen Dienst tun und sich dann ausschließlich diakonalen Aufgaben in Seel-
sorge und Liturgie widmen. 
 

Diese Vorgehensweise wurde mit allen Beteiligten abgestimmt. 
 

Möge Gott Sie alle auf diesem neuen Weg begleiten und Ihnen seinen Segen 
schenken. 
 
 

Sommerzeit - Urlaubszeit 
 

Die hauptamtlichen Seelsorger sind wir folgt im Urlaub: 
Pater Tison – von 25.08. bis 20.09.2026 
Diakon Jürgen Richter - von 04.08. bis 04.09.2026 
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Kirchgeld 2026 
 

Das Kirchgeld ist ein jährlicher Beitrag der Mitglieder einer Pfarrgemeinde zur 
finanziellen Unterstützung ihrer Pfarrgemeinde. Es wird ausschließlich vor Ort 
verwendet und hilft dabei, wichtige Aufgaben zu erfüllen - zum Beispiel die 
Kinder- und Jugendarbeit, den Erhalt der Kirchengebäude, soziale Projekte so-
wie Gottesdienste und kulturelle Veranstaltungen. Jeder Beitrag, ob groß 
oder klein, trägt dazu bei, das Gemeindeleben lebendig zu gestalten und zu 
erhalten. 
 

In seiner Höhe ist das Kirchgeld seit Jahrzehnten konstant. Es beträgt 1,50 
Euro für alle Katholikinnen und Katholiken über 18 Jahre mit einem eigenen 
Einkommen. Kontrolliert wird die Einhaltung dieser Abgabepflicht allerdings 
nicht. Nicht selten wird ein höherer Betrag entrichtet, worüber sich Ihre Pfarr-
gemeinde sehr freut und dankbar ist, da so entsprechend mehr Gutes und 
Nötiges in Ihrer Pfarrei und für Sie als Gemeindemitglieder umgesetzt werden 
kann. 
 

Das Kirchgeld ist - wie die Kirchensteuer - bei der Einkommensteuererklärung 
in voller Höhe als Sonderausgabe abziehbar (für eine Bescheinigung wenden 
Sie sich gerne an das Pfarrbüro). 
 

Bitte legen Sie Ihren Beitrag in die dem Pfarrbrief beigefügte Tüte oder in ei-
nen beschrifteten Umschlag und geben Sie dies an einem der nächsten Sonn-
tage beim Gottesdienst (Klingelbeutel) in der Kirche ab. Sie können Ihr Kirch-
geld auch im Pfarrbüro abgeben oder überweisen. Das Überweisungsformu-
lar gilt gleichzeitig als Spendenquittung für das Finanzamt. 
 

Zahlungsempfänger: Kath. Kirchenstiftung Mammendorf HHV 
Girokonto bei der Liga Bank München 
IBAN: DE 52 7509 0300 0002 2608 40 
BIC: GENODEF1M05 
 
Im Namen Ihrer Pfarrei und unseres Pfarrverbandes danken wir Ihnen 
bereits jetzt sehr herzlich für Ihr Kirchgeld. 
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Seniorenpastoral 
 

Frau Gabriele Franke ist unsere neue Seniorenpastoral beauftragte im Deka-
nat Fürstenfeldbruck und sie würde gerne mit allen Menschen in Kontakt 
kommen, die sich bei uns im Pfarrverband Mammendorf im Bereich Senioren 
einbringen. Dazu wird Sie am Freitag, den 23.10 um 14.30 ins Pfarrheim 
Mammendorf kommen. Ganz herzliche Einladung an Sie, bei Kaffee und Ku-
chen mit Frau Franke und allen anderen „Senioreninteressierten“ ins Ge-
spräch zu kommen. Gerne könne Sie auch schon vorab mit Frau Franke Kon-
takt aufnehmen: Tel.: 0151 6719 4770, E-Mail: GFranke@eomuc.de 
 
 
 

Orgel St. Nikolaus in Mammendorf 
Bereits Ende 2025 wurde mit der Firma Orgelbau Kaps der Vertrag zur Ertüch-
tigung der Orgel in der Kirche St. Nikolaus (Mdf) unterzeichnet. Damals wurde 
vereinbart, dass die Arbeiten bis zum 30.09.2026 abgeschlossen sein sollen 
und unsere Orgel spätestens zum Patrozinium festlich erklingen kann. Die ge-
planten Kosten in Höhe von knapp 14.450,00 € müssen in voller Höhe von der 
Pfarrgemeinde aufgebracht werden. Trotz der großzügigen Spende der Kirta-
Blosn und von diversen Einzelspendern werden immer noch Gelder benötigt. 
Bitte unterstützen Sie uns. Ihr Spenden werden erbeten auf das Konto der 
Kath. Kirchenstiftung St. Jakobus IBAN: DE 06 7509 0300 0002 1934 77, Ver-
wendungszweck: Orgel St. Nikolaus 
 
 
 

Orgel in St. Willibald und St. Michael in Jesenwang 
 

Nachdem die beiden Orgeln in St. Willibald und St. Michael nur noch bedingt 
einsatzfähig sind und immer wieder „Töne hängenbleiben“, hat sich die Kir-
chenverwaltung entschlossen über das Ordinariat in München die entspre-
chenden Ausschreibungen anzustoßen und bei Orgelbauen Angebote einzu-
holen. 
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Kirche St. Willibald 
 

Bestimmt haben Sie es schon gemerkt, dass die Fassade der Willibaldskirche 
wieder im neuen Glanz erstrahlt, herzlichen Dank an Malermeister Metsch. 
Seit ein paar Wochen besteht nun auch in der Willibaldskirche die Möglichkeit 
für 0,50 €, begleitend zum persönlichen Gebet, eine Kerze anzuzünden. 
 
 
 
 

Tagesausflug des Pfarrverbandes 
am Samstag, 
den 11.07.2026 
 

Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder einen Tagesauflug des 
Pfarrverbandes machen. Ziel ist 
die Basilika am Petersberg (bei 
Erdweg). 
 

Folgende Tagesablauf ist geplant 
 

10.45 Treffpunkt vor der Basilika am Petersberg 
 

11.00 gemeinsamer Gottesdienst 
 

11.45 Kirchenführung 
 

12.30 gemeinsames Mittagessen im Gasthaus am Erdweg / Zeit zum gmein-
samen Ratsch 
 

Die Anreise zum Petersberg erfolgt entweder bequem mit dem Auto. Wenn 
Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden sie sich einfach im Pfarrbüro 
(08145/1503). Natürlich organisiert Adi Stumper eine geführte Fahrradtour. 
Die Fahrradfahrer (egal ob mit oder ohne E-Antrieb) treffen sich um 08.15 am 
Kirchenvorplatz in Mammendorf. Nach der Aussendung geht es los. Die ge-
plante Route  (Hin- u. Rückfahrt) wird gut 50 km lang sein. 
 

Über eine rege Teilnahme freuen sich nicht nur die Seelsorger, sondern auch 
die Organisatoren. 
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Früchte der „Mutter Erde“ aus dem Weltladen genießen 
Der Begriff der „Mutter Erde“ stammt von indigenen Kulturen, besonders in 
den Andenregionen Südamerikas. Dort ist der Bezug zur „Pachamama“ (Mut-
ter Erde) zentral. Die Früchte der Erde werden als heilige Gaben betrachtet, 
die den Menschen ernähren. Nach früheren Artikeln über fair gehandelte Kaf-
fee-, Kakao- und Schokoprodukte sollen in dieser Ausgabe Informationen 
über fair gehandelte Früchte und Nüsse aus dem Weltladenangebot folgen.  
 
Zu einem Renner haben sich im Weltladen Mammendorf die Abonnements 
von fair gehandelten Bananen entwickelt. Mittlerweile genießen 39 feste 
Kunden 53kg Bananen im 14-tägigen Abonnement. Zusätzlich werden ca. 10 
kg im freien Verkauf angeboten. Woher kommen die fair gehandelten Bana-
nen? Unsere Bananen tragen das Etikett „BanaFair“ und stammen ebenfalls 
aus der Andenregion, nämlich aus Ecuador vom Kleinbauernverband URO-
CAL. Etwa 120 Familien bauen in der Küstenregion im Süden des Landes Kakao 
und Bananen an, ohne chemischen Dünger und Pestizide. Die Non-Profit Or-
ganisation „BanaFair“ handelt direkt mit kleinbäuerlichen Organisationen, um 
den Produzenten stabile Preise und ein existenzsicherndes Einkommen ab-
seits konventioneller Ausbeutung zu garantieren (weitere Informationen un-
ter https://www.banafair.de/).  

Das Bananenangebot wird ergänzt durch Feigen aus der Türkei, Rosinen in 
traditioneller Sonnentrocknung aus der Türkei, Mangos aus den Philippinen, 
Datteln aus Tunesien, Cashew- Nüssen aus Honduras - naturbelassen oder pi-
kant gewürzt und Paranüssen aus Bolivien. Alle Produkte stammen aus biolo-
gischem Anbau. Verarbeitete Früchte finden sich im leckeren Mangopüree 
oder in sizilianischer Zitronen- und Orangenmarmelade aus mafiafreiem Ver-
trieb („Libera Terra“) sowie im Orangensaft aus Brasilien.  

Wenn Sie beim Lesen Appetit auf die internationalen Produkte bekommen 
haben auf eine Verkostung oder ein Bananen-Abonnement, freuen wir uns 
auf Ihren Besuch im Weltladen. Unser Laden ist geöffnet am Mittwoch von 
9.00 bis 13.00 Uhr, am Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr und am Freitag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr im Haus der Begegnung an der Klosterstraße 4.  

Zusätzlich sind wir jeden zweiten Samstag im Monat auf dem Markt vertreten. 
Wenn der Artikel Ihr Interesse an einem ehrenamtlichen Engagement im 
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Weltladen-Team geweckt hat, freuen wir uns, wenn Sie uns im Laden anspre-
chen oder über E-Mail kontaktieren: weltladen-mammendorf@gmx.de 

WELTLADEN MAMMENDORF 

Auf dem Bild ist eine 
kleine Auswahl der ge-
trockneten Früchte zu 
sehen, wie z.B. auch 
die getrockneten Man-
gos zur Stärkung der 
Kinderrechte. 
 

Kleiner Hinweis: Falls Sie noch eine leckere und gesunde Kleinigkeit für die 
Schultüte suchen, sollten Sie bitte bereits im Juli vorbeischauen, denn wäh-
rend der Sommerferien bleibt der Weltladen geschlossen. 
        
 
 

Fahrzeugsegnung 
 

Haben Sie gewusst, dass der Hl. Christophorus, 
deren Gedenktag am 24.07. gefeiert wird, einer 
der 14 Nothelfer ist und der Patron der Ver-
kehrsteilnehmer? Wir wollen daher die schöne 
Tradition der Fahrzeugsegnung wieder aufgrei-
fen und werden nach den Gottesdiensten am 
25./26.07 alle Fahrzeuge und deren Halter seg-
nen. Egal ob Sie mit dem Fahrrad, Motorrad, 
Auto, Roller, Kinderwagen…. zum Gottesdienst 
kommen, sie erhalten dafür den Segen Gottes. 
Es werden auch Christophorus Aufkleber ver-
teilt. Ein Fest für Groß und Klein. 
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Kinderkirche 
mit Fahrzeugsegnung 
 
Wann? Sonntag, 26. 07.2026 um 10.15 Uhr 
 

Wo? Beginn im Pfarrheim Mammendorf ; Ende in der Kirche St. 
Jakobus 
 

Wer? Familien mit Kindern im Alter bis zu 8 Jahren aus dem ge-
samten Pfarrverband 
 

Kinder dürfen gerne mit einem Fahrzeug (Fahrrad, Dreirad, Bob-
bycar, Trettbuldog…) kommen. Diese werden nach dem Gottes-
dienst am Kirchvorplatz gesegnet. 

Auf Euer Kommen freut sich der Pfarrverband Mammendorf und 
ganz besonders Diakon Jürgen Richter 
 

Veranstalter: Katholische Kirchenstiftung St. Jakobus/Ältere in Mammendorf 
Foto: pfarrbriefservice; Christiane Raabe 
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Ferienprogramm 
 

Die Pfarrei Mammendorf beteiligt sich in diesem Jahr mit folgenden beiden 
Angeboten am Ferienprogramm der Gemeinde Mammendorf, das vom Ju-
gendcafe e.V. organisiert wird. 
Montag, den 03.08. - Kerzenziehen 
Donnerstag, 10.09. - Schnitzeljagd „rund um die Kirche St. Jakobus“ 
Anmeldungen sind über: www.unser-ferienprogramm.de/juca-west/anmel-
dung.php möglich 
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Kinderbibeltag 
 

Der Kinderbibeltag für den Pfarrverband Mammendorf findet am Mittwoch, 
den 04.11.2026 zum Thema: Engel statt. Das Vorbereitungsteam trifft sich am 
14.09. um 17.00 Uhr im Pfarrbüro in Mammendorf. Herzliche Einladung, 
wenn Sie mitmachen wollen. 
 
 



 
43 

Vorankündigung zum Vortrag 
Was bleibt, wenn wir gehen – unser digitales Erbe 
 

Das digitale Erbe umfasst alle digitalen Daten und Konten, die eine Person 
hinterlässt - etwa E-Mails, soziale Netzwerke, Cloud-Speicher oder Online-
Abos. Nach deutschem Recht gehen diese mit dem Tod auf die Erben über. 
Sie erhalten damit nicht nur Zugriff auf digitale Inhalte, sondern haften auch 
für laufende Verträge. Viele Online-Dienste haben eigene Regelungen, was 
den Zugriff erschwert. Daher ist es sinnvoll, bereits zu Lebzeiten eine Über-
sicht der digitalen Konten zu erstellen und Zugänge für den Todesfall zu re-
geln. 
Mit diesem Vortrag möchten wir unseren Gästen ein Bewusstsein zum Thema 
schaffen und Lösungsansätze zeigen. 
 

Termine: Mi., 23.09.2026 19:00-20:30 Uhr 
 

Ort: Bürgerforum Jesenwang Am Keltenbogen 8, 82287 Jesenwang 
Referent: Matthias Lange, Digitalbegleiter, Referent, Journalist 
 

Kooperation: Bildungsbeauftragte des Brucker Forums Jesenwang 
 

Teilnahme Kostenlos, keine Anmeldung nötig 
 
 
 
 
 

Obstbäume im Pfarrgarten 
 

Im Pfarrgarten in Mammendorf gibt es diverse 
Obstbäume (z. B. Kirschbaum, Apfelbäume und 
auch einen Nussbaum). Gerne können Sie vor-
beikommen und das Obst pflücken und mit-
nehmen. Kommen Sie einfach vorbei und 
schauen Sie selbst, was wann reif ist. Es wird 
jedoch um Verständnis gebeten, dass keine 
Haftung übernommen werden kann und die 
Obsternte in Eigenverantwortung erfolgt. 
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Menschliche Nähe schenken - Seelsorge lernen und leben 
 

Sie haben ein offenes Herz für Menschen in 
schwierigen Lebensphasen? Sie möchten 
kranken und betagten Menschen mit 
Empathie und christlicher Zuwendung 
begegnen? Dann ist unser Ausbildungskurs 
für ehrenamtliche Seelsorge im Raum 
Fürstenfeldbruck das Richtige für Sie. 
 

Warum mitmachen? 
 

In diesem Kurs lernen Sie nicht nur, wie man 
in Krisensituationen, bei Krankheit oder im 
Alter einfühlsam begleitet. 
 
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre 
eigenen Stärken zu entdecken und sich 

persönlich weiter zu entwickeln. 
Ob im Krankenhaus, im Seniorenheim oder bei Hausbesuchen: Ihre Zeit, 
Aufmerksamkeit und Offenheit können für Andere wertvoll sein. 
 

Was Sie erwartet: 
 

Praktisches Wissen: Gesprächs-führung, pastoralpsychologische Grundlagen 
und der Umgang mit Tod, Trauer und Lebensfragen. 
Persönliche Entwicklung: Raum, um Ihre Kommunikationsfähigkeiten zu 
erproben und Ihre Selbst-wahrnehmung zu stärken. 
Gemeinschaft: Austausch mit Gleichgesinnten und erfahrenen Kursleitungen 
in einer vertrauensvollen Atmosphäre. 
 

Der Kurs im Überblick: 
 

Zeitraum: September 2026 bis März 2027 
 

Termine: 4 Samstage (9–17 Uhr) und 6 Abende (18–21 Uhr) an wechselnden 
Orten im Raum Fürstenfeldbruck. 
 

Praktikum: Begleitend 10 Einsätze von  1–2 Stunden im Zeitraum November 
bis März in einer Pflegeeinrichtung oder bei Hausbesuchen. 
Kosten: 75 € Teilnahmebeitrag 
 

Interessiert? - Ihr erster Schritt: 
 

Am Informationsabend am 21. Juli 2026 (19–21 Uhr) stellen wir das Konzept 
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vor und beantworten Ihre Fragen. Die Anmeldung ist bis zum 14. Juli 2026 
möglich - bitte senden Sie Lebenslauf, Motivationsschreiben und Ihre 
Kontaktdaten per E-Mail an uns. 
 

Kontakt und Anmeldung: 
 

Bernadette Matthaei 
Telefon: 0170 / 8403702 
E-Mail: bmatthaei@eomuc.de 
 

Veranstalter: 
 

Krankenpastoral im katholischen Dekanat Fürstenfeldbruck und Klinik- und 
Seniorenheimseelsorge des ev.-luth. Dekanats Fürstenfeldbruck. In 
Kooperation mit dem Brucker Forum. 
 
 
 
Die Fußwallfahrt vom München nach Rom 
 

In den Jahren 2017 bis 2025 hat sich Pfarrer Michael Schlosser mit einer Pil-
gergruppe zu Fuß auf den Weg nach Rom gemacht. 
 

Der Vortrag lässt die Zuhörer die Faszination dieser Pilgerreise hautnah erle-
ben: von den ersten Schritten in München über die gemeinsamen Gebete und 
Gesänge auf den Etappen bis hin zum emotionalen Ziel in Rom. Die Bilder und 
Berichte zeigen, wie diese Wallfahrt den Pfarrverband Mammendorf weit 
über die Region hinaus bekannt machte und zu einem Symbol für Glauben, 
Ausdauer und die verbindende Kraft gemeinsamer Ziele wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bild: Privat 
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Der Referent des Vortragabends Herr Klaß Leonhard präsentiert mit beein-
druckenden Bildern und lebendigen Schilderungen den Verlauf der außerge-
wöhnlichen Fußwallfahrt, die Pfarrer Michael Schlosser von 2017 bis 2025 
vom Maria-Hilf-Platz in München bis nach Rom führte. In acht Jahren durch-
querten die Teilnehmer zu Fuß eine Strecke von über 1.000 Kilometern - eine 
Reise, die nicht nur durch ihre körperliche Herausforderung, sondern vor al-
lem durch die tiefe spirituelle Erfahrung, die entstandene Gemeinschaft und 
die unvergesslichen Begegnungen unterwegs herausragt. 
 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann kommen Sie doch zum Vortrag. 
Dieser ist am Dienstag, 29.9.2026 um 19.30 Uhr im Pschorrhof (Rathaus), Fug-
gersstr. 3 in  Adelshofen. Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kath. Erwach-
senenbildung wird gebeten. 
 
 
 

Indienreise vom 24.11. bis 10.12.2026 
 

Für unsere geplante Indien-
reise vom 24. November bis 
10. Dezember 2026 sind 
noch einige Plätze frei. 

Möchten Sie dieses beson-
dere Land mit seiner rei-
chen Kultur, beeindrucken-
den Landschaft und vielfäl-
tigen Spiritualität gemein-
sam mit uns entdecken?  

Herzliche Einladung zur Mitreise! 
Bitte wenden Sie sich an Pater Tison unter: 
E-Mail: tisongeorge@gmail.com 
 

Wir freuen uns auf eine schöne und bereichernde gemeinsame Reise. 
 

Text und Bild: P. Tison 
Text und Bild: Sigi Donhauser 
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Foto: pixabay.com 

Urlaubs- und Ferienzeit  -  Zeit für Fotos 
Wir sind einfach nur neugierig! Wo verbringen Sie ihre Ferien und Ihren Ur-
laub? Wo finden Sie Erholung an Leib und Seele? Schicken Sie uns doch bitte 
einfach ein Foto oder eine Postkarte, Ihres Lieblingsortes - egal ob Sie dort ein 
paar Stunden und Tage waren. Wir freuen uns auf Ihre Urlaubsfotos. 
Unsere Kontaktdaten sind: 
Pfarrbüro Mammendorf, Münchner Str. 1, 82291 Mammendorf 
Email: JRichter@ebmuc.de 
Whats-App: 0175/3324425 
 

Es grüßen Sie ganz herzlich 
die Seelsorger des Pfarrverbandes 
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Rückblicke 
 

Verabschiedung und Neuvorstellung 
des Pfarrgemeinderats Mammendorf / Pfaffenhofen 
 

Am 03.05.2026 wurden von Herrn Pfarrer Halys und Herrn Diakon Richter in 
der Kirche St. Nikolaus Mitglieder des Pfarrgemeinderats Mammendorf / Pfaf-
fenhofen verabschiedet bzw. vorgestellt. 
 

Verabschiedet wurde unser bisheriger Vorsitzender Herr Stefan Bauer. 
Wir möchten uns sehr herzlich für sein Engagement und seinen sehr geschätz-
ten Einsatz bedanken. 
 

Der neue Pfarrgemeinderat wurde vorgestellt: 
Verena Böck, Sigrid Donhauser, Maria Geiger, Barbara Goldstein, Sabine Rad-
manić, Christine Seirer, Melanie Steinbrenner, Monica Süß und Martin Wein. 
- Neue Vorsitzende ist Frau Sabine Radmanić. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats einen guten Start und 
viel Freude bei ihrer wichtigen Aufgabe. 
 

Vielen Dank an Klaus Becker für das schöne Foto. 
 

Pfarrgemeinderat Mammendorf 
Text: Martin Wein, Bild: Klaus Becker 
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Neue Minis in Jesenwang 
WILKOMMEN! 

Am 08.05.2026 wurden unsere diesjährigen Kommunionkinder eingeladen, 
sich über das Ministrieren in unseren Gottesdiensten zu informieren, bevor 
sie sich entscheiden, als Ministrantin oder Ministrant bei uns mitzuwirken. 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Antonia, Theresa, Viktoria, Quentin und Lu-
kas so tatkräftige Unterstützung für unsere Ministrantengruppe gewinnen 
konnten. 
Schön, dass ihr bei uns dabei seid - herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrgemeinderat Jesenwang 
Text: Tanja Kolbe, Bild: privat 
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100-jähriges Jubiläum Feuerwehr Luttenwang 
 

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der FFW Luttenwang fand am 9. Mai an 
der Siebenhütter Kapelle ein feierlicher Festgottesdienst statt. Neben der Ju-
biläumswehr und ihren Festdamen nahmen der Patenverein aus Nassenhau-
sen, zahlreiche Kameradinnen und Kameraden umliegender Feuerwehren mit 
ihren Fahnenabordnungen sowie viele Besucher aus nah und fern daran teil. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
Pater Tison griff in seiner Predigt den Wahlspruch der FFW „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“ auf: „Durch Ihren Dienst am Nächsten tragen Sie auch 
dazu bei, Gott zur Ehr zu dienen.“ 
Nach der Segnung der Fahnenbänder überreichten die Festdamen diese mit 
einem Prolog an die Standarte und die Fahne. 
 

Text und Bild: Renate Schneller 
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Jesenwanger Fusswallfahrt nach Andechs 
Andechs, Amen, Halleluja 
 

Was bedeutet eigentlich Andechs für uns? Diese Frage wurde uns im feierli-
chen Wallfahrtsgottesdienst wie folgt erklärt: 
 

A wie Anstrengung 
 

N wie Nachdenken 
 

D wie Durchhalten 
 

E wie Entlastung 
 

C wie Christus 
 

H wie Hax`n 
 

S wie selig - glücklich 
 

Ja, anstrengend ist der Weg, der 
uns auch mit zum Nachdenken 

anregt. Durch-halten, und Ent-
lasten, das geht in der Gemeinschaft am besten. Christus ist unser Weg, unser 
Ziel. Wenn wir es erreicht haben, können wir eine frische Hax`n genießen und 
selig, glücklich auf die Wallfahrt zurückblicken. 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Am 09.05.2026, früh morgens um 05:00 Uhr machten sich 60 Pilgerinnen und 
Pilger auf dem Weg nach Andechs. Zuerst ging es bis nach Stegen. Hier konn-
ten wir uns mit frischem Kaffee, Würstl und Brezen stärken bevor es mit dem 
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Schiff nach Herrsching weiter ging. Dort angekommen führte unser Weg di-
rekt durchs Kiental hinauf zum hl. Berg nach Andechs.  
Nach dem Wallfahrtsgottesdienst konnten wir bei strahlendem Sonnenschein 
und in geselliger Runde im Biergarten einkehren. Bei guten Gesprächen, küh-
len Getränken und den kulinarischen Köstlichkeiten fand der Tag einen schö-
nen und dankbaren Ausklang, ehe wir gemeinsam mit dem Bus die Rückfahrt 
nach Jesenwang antraten. 
 

Vielen Dank an ALLE die sich mit uns auf dem Weg gemacht haben. Danke an 
Irmi und Wolfgang Oberbacher für die Verpflegung in Stegen, Danke an die 
Bäckerei Drexler für die Spende der Semmeln und Brezen, Danke an Martin 
Schmid für die Organisation und Danke an unseren Diakon Jürgen Richter, der 
uns am frühen Morgen seinen Segen mit auf dem Weg gab. 
 

Pfarrgemeinderat Jesenwang 
Text: Tanja Kolbe, Bilder: privat 
 
 
 
 

Luttenwanger Maiandachten 
 

In Luttenwang fanden 
die Maiandachten an 
der Siebenhütter-Ka-
pelle statt. Zahlreiche 
Gläubige hatten sich an 
den vier Dienstagen an 
diesem idyllischen Ort 
eingefunden. 
Ein herzliches Vergelt’s 
Gott gilt Herrn Pater Ti-
son für seine anspre-
chenden   Worte   und  
Gedanken sowie für eine Herzlichkeit und seinen feinen Humor sowie allen 
Lektoren. Den Luttenwanger Frauen (Leitung: Rupert Dellinger) und dem 
Landfrauenchor (Leitung: Gertrud Schöttl) danken wir für die schöne musika-
lische Umrahmung und allen Mitfeiernden für ihr Dabeisein. 
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Ein besonderer Dank gilt der Familie Siebenhütter für ihre Mühe und ihre ge-
lebte Gastfreundschaft: Ihr Engagement - vom liebevollen Schmücken des Al-
tars bis hin zum Aufbau der Sitzgelegenheiten - macht diese besonderen An-
dachten erst möglich.                                                               Text und Bild: Renate Schneller 
 
 
 

Radlwallfahrt nach Andechs an Christi Himmelfahrt 
 

Inzwischen schon traditionell machte sich an Christi Himmelfahrt eine Radl-
Gruppe von Mammendorf aus, auf zur Pfarrverbands-Wallfahrt auf den Heili-
gen Berg in Andechs. 

Trotz der eher „Eisheiligen-Temperaturen“ und etwas Wind trafen auf dem 
Mammendorfer Kirchvorplatz um 06.45 Uhr 20 Radler (davon drei Bio-Biker) 
ein. Nach Aussendung durch Diakon Jürgen Richter starteten die Wallfahrer 
bei Glockengeläut in Richtung Jesenwang. Es gab wieder drei Stationen mit 
sehr schönen Impulsen und eine Brotzeitpause im ruhig gelegenen Grünsink. 

Gleichzeitig mit uns kam Eva Lukaschik-Kerth am Radl-Abstellplatz vorm Flo-
rianstadel in Andechs an. Sie hatte sich um 5 Uhr allein zu Fuß von Mammen-
dorf auf den Weg gemacht! 

Als wir vor der Andechser Wallfahrtskirche auf die Fußwallfahrer aus Adelsh-
ofen warteten, bekamen wir von Abt Johannes Eckert dann auch noch den 
Wallfahrersegen. 
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Blick auf Andechs 
Gabi Pöller 

Grünsink 
Gerti und Michael Mayer 

Jesenwang - Pestkapelle 
Stefan Bauer 

 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Gottes-
dienst wurde wie 
gewohnt im An-
dechser Gewölbe-
Stüberl zusammen 
mit den Fußwallfah-
rern gegessen und 
geratscht. 
 

Mein Dank gilt vor allem folgenden Personen für die Vorbereitung und Gestaltung 
der Stationen: 
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Außerdem bedanke ich mich besonders bei Adi Stumper, der wieder die Planung und 
sichere Leitung der Radl-Tour übernommen hatte! 
 

Pfarrgemeinderat Mammendorf 
Text: Sigrid Donhauser, Bilder: Andreas Collingro, Sigrid Donhauser 

 
 
 
 

Ein schönes Fronleichnamsfest - dem Herrgott sei Dank! 
 

Ein festlicher Gottesdienst auf dem Dorfplatz, vier sehr schön hergerichtete 
Altäre an denen im ganzen Ort der sakramentale Segen gespendet werden 
konnte, eine feierliche Prozession mit Monstranz, Baldachin, Laternen, Mut-
tergottes und Kirchenfahnen, zahlreiche Fahnenabordnungen aus unseren 
beiden Pfarrgemeinden, alles begleitet von der Adelshofener Blasmusik und 
zahlreichen Mitbetern/innen, anschließend ein gemütliches Beisammensein 
wahlweise im Pschorrstadl der Familie Merkl oder davor bei gutem Essen und 
kühlen Getränken sowie Kaffee und Kuchen - Gründe grad genug, um für die-
ses wunderschöne Fest danke zu sagen allen, die sich aus beiden Pfarrgemein-
den engagiert und die mitgefeiert haben, aber vor allem ein Dank dem Herr-
gott, der uns in diesem Jahr ein optimales Wetter bescherte und damit dies 
alles erst ermöglichte. 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

          Baldachin und Muttergottes bei der zweiten Station am Moder Fräulein 
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  Fahnenabordnungen und Blasmusik auf dem Weg zur Kirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Gemütliches Beisammensein im Pschorrstadl (oder auch in der Sonne davor) 
 

 
Pfarrgemeinderat Adelshofen 
Text: Heinz-Josef Schmitz, Bilder:  Ruth Schmitz) 
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Fronleichnam am 04.06.2026 in Mammendorf 
 

Dieses Jahr fand bei schönem Wetter der gemeinsame Fronleichnams-Got-
tesdienst der Pfarreien Jesenwang und Mammendorf im Pfarrgarten 
Mammendorf statt. 

Zu Beginn begrüßte Herr 
Pater Tison sehr herzlich 
alle Gläubigen und beson-
ders auch die Fahnenab-
ordnungen, die in beein-
druckender Anzahl vertre-
ten waren. Anschließend 
wurde von ihm der Got-
tesdienst sehr feierlich ze-
lebriert. 
 
 
 

Bei nun herrlichem Son-
nenschein machten sich 
die Fahnenabordnungen 
der Vereine, Vertreter 
der kirchlichen und poli-
tischen Gemeinden, die 
Blaskapelle Mammen-
dorf, die Kommunionkin-
der, der Altardienst mit 
Ministranten und Lek-
toren und zahlreiche 
Gläubige auf den Weg. 

 

Die Prozession führte 
über die Bahnhofstraße - 

Michael-Aumüller-Straße bis zum Flurkreuz und zurück über den Untermühl-
weg - Michael-Aumüller-Straße mit jeweils einem Halt an vier wunderschön 
geschmückten Altären. 
 
Zum feierlichen Abschluss zog dann die Prozession in die Pfarrkirche St. Jako-
bus ein.  
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Für den musikalischen Rahmen, sowohl beim Festgottesdienst als auch bei 
der Prozession, sorgte eindrucksvoll die Blaskapelle Mammendorf. 
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Der Katholische Burschenverein lud nach dem Gottesdienst zum gemeinsa-
men Mittagessen in den Pfarrgarten ein. Es war sehr erfreulich, dass viele 
Gottesdienstbesucher dieser Einladung folgten und mit ihrer Teilnahme die 
Feier bereicherten. 
 

Wir wollen uns bei Herrn Pater Tison sehr herzlich für die Gestaltung des Got-
tesdienstes bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt dem Kath. Burschenverein Mammendorf, den poli-
tischen Gemeinden Mammendorf und Jesenwang / Pfaffenhofen, wie auch 
den Fahnenabordnungen aus Jesenwang, Pfaffenhofen und Mammendorf, 
der Kirchenverwaltung, der Freiwilligen Feuerwehr Mammendorf und den 
vielen Helfern, die mit ihrem großen Engagement sehr zum Gelingen der Feier 
beigetragen haben. 

Ein großer Dank für die Gestaltung der Altäre an Familie Klement, Familie 
Schnell, Familie Hörmann, Frau Brigitte Zacherl, Frau Maria Bader, Frau Jo-
hanna Robeller und Frau Marlene Loder. 

Ein besonderer Dank richten wir an das Freiluftgottesdienst-Team und nicht 
zuletzt an Herrn Klaus Becker für die schönen Fotos. 
 

Pfarrgemeinderat Mammendorf 
Text: Martin Wein, Bilder: Bilder: Klaus Becker 
 

ICH WAR AUCH DABEI! 
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Neuaufnahme der Ministranten in Pfaffenhofen 
 

Im Gottesdienst am 14. Juni 
2026 durften wir in Pfaffenh-
ofen zwei neue Ministranten 
begrüßen. Laura Steinbrenner 
und Jakob Schlecht haben sich 
bereit erklärt, den Dienst am Al-
tar zu übernehmen und unsere 
Gottesdienste künftig tatkräftig 
zu unterstützen.  
 

Wir freuen uns über Ihren Ein-
satz und wünschen Laura und 
Jakob viel Freude und Gottes Se-
gen für ihren Ministranten-
dienst. 

Pfarrgemeinderat Mdf. / Pfaffenhofen 
Text und Bild: Melanie Steinbrenner 
 
 
 
 

Sternwallfahrt nach Nassenhausen 
 

Der Wettersegen am Ende 
des Gottesdienstes, den 
Pfarrer Halys sprach, entfal-
tete seine volle Wirkung. 
Grummelte es nach dem 
Gottesdienst in der Nassen-
hausener Kirche am Nach-
mittag kurz, so verzogen sich 
die Wolken bis zum Abend 
schnell und auch der kleine 
Kindergottesdienst im Freien 
war nicht in Gefahr gewesen. 
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Circa 70 Wallfahrer aus Adelshausen, Jesenwang, Luttenwang, Mammen-
dorf, Nassenhausen und Pfaffenhofen genossen ein herzliches Beisammen-
sein in schöner Atmosphäre. 

Ergänzt wurde der christliche Aus-
tausch durch ein großes Kuchen-
buffet mit Kaffee. Wer es herzhaft 
mochte, der aß eine der leckeren 
Wurstsemmeln und trank ein küh-
les Getränk dazu.  
Allen Helferinnen und Helfern ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“! 
 
Pfarrgemeinderat Jesenwang 
Text und Bilder: Jens Böttcher 
 
 
 
 

Friedhof Adelshofen 
 

Seit einiger Zeit stehen im Friedhof Adelshofen 2 robuste und verzinkte 
Bänke. Sie stammen aus einem Schulpausenhof in Fürstenfeldbruck und stan-
den zur Entsorgung an. Durch initiative von Ruth Schmitz haben sie nun einen 
neuen Platz auf dem Friedhof gefunden und wurden durch einen neuen An-
strich wieder ansehnlich gemacht. 

 

  

 

 

 

 

 
  
 

KV Adelshofen 
Bilder: privat 
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Kindergottesdienst in Nassenhausen 
 

Am Sonntag, den 21.06.26 fand ein Kindergottesdienst parallel zum Gottes-
dienst der Sternwallfahrer in Nassenhausen statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein versammelten sich die Kinder im „Graf-Garten“ hinter der St. Martins-
kirche, um gemeinsam in die bunte Welt des Regenbogens einzutauchen. Da 
wir glücklicherweise unter einem großen Baum ein schattiges Platzerl fanden, 
machte uns die große Hitze nichts aus. 

Die Geschichte vom „Wett-
streit der Farben“ zeigte allen, 
wie wichtig und einzigartig 
jede einzelne Farbe des Re-
genbogens ist - und das glei-
che gilt auch für jeden Men-
schen. Genau wie diese leuch-
tenden Farben ist jeder 
Mensch verschieden, aber 
auch einzigartig. Jeder Ein-
zelne ist wichtig und hat sei-
nen festen Platz. 

Begeistert gestalteten die Kinder 
einen großen Regenbogen aus 
bunten Tüchern, denn dieser ent-
stand in der Geschichte, als sich 
die Farben zusammentaten. Die 
bunte Pracht erinnert uns daran, 
wie schön und wichtig es ist, trotz 
aller Unterschiede friedlich zu-
sammenzuleben. So wurde der 
Regenbogen für uns zu einem 
echten Zeichen des Friedens und 
der Versöhnung. 
Als bleibende Erinnerung an die-
sen schönen Tag durfte jedes Kind am Ende seinen eigenen, selbst gebastel-
ten Regenbogen stolz mit nach Hause nehmen. 
 
 

Kigo-Team 
Bilder: Marianne Frietinger 
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Erfolgreiches Leben 
 

Der deutsche Schriftsteller und Nobelpreisträger Heinrich Böll verfasste 1963 
eine kurze Geschichte unter dem Titel „Anekdote zur Senkung der Arbeitsmo-
ral“. Ich denke, sie passt gut zur kommenden Urlaubszeit. Hier ist eine über-
arbeitete Kurzfassung: 
 

Ein westeuropäischer Geschäftsmann befand sich während seines Urlaubs in 
einem kleinen Fischerstädtchen an der Westküste Europas. Dort sah er einen 
Mann in abgetragener Kleidung, der in seinem Fischerboot lag und in der 
Sonne döste. Der Tourist fotografierte die idyllische Szene und weckte den 
Mann dabei mit dem Klicken seines Fotoapparates. Der Fischer richtete sich 
schläfrig auf und suchte nach seiner Zigartenschachtel. Der Fremde bot ihm 
eine seiner Markenzigaretten an und nutzte die Gelegenheit, um ein Ge-
spräch anzuknüpfen. 

„Du wirst heute einen guten Fang machen“, sagte der Tourist. 
Der Fischer schüttelte den Kopf. 
„Aber man hat mir gesagt, dass das Wetter günstig ist.“ 
Der Fischer nickte. 
„Du wirst also nicht ausfahren?“ 
Der Fischer schüttelte wieder den Kopf, woraufhin die Nervosität des Touris-
ten stieg. Gewiss lag ihm das Wohl des ärmlich gekleideten Menschen am 
Herzen, doch gleichzeitig nagte an ihm die Trauer über die verpasste Gele-
genheit. 
„Oh? Du fühlst dich nicht wohl?“ 
Endlich ging der Fischer von der Zeichensprache zum gesprochenen Wort 
über. 
„Ich fühle mich großartig“, sagte er. „Ich habe mich nie besser gefühlt. Ich 
fühle mich fantastisch.“ 
Der Gesichtsausdruck des Touristen wurde immer unglücklicher. Er konnte 
die Frage nicht mehr zurückhalten, die ihm fast das Herz zu sprengen drohte: 
„Aber warum fährst du dann nicht aus?“ 
Die Antwort kam prompt und knapp: „Weil ich heute Morgen schon ausge-
fahren bin.“ 
„War der Fang gut?“ 
„Er war so gut, dass ich kein zweites Mal auszufahren brauche. Ich hatte vier 
Hummer in meinen Körben und habe fast zwei Dutzend Makrelen gefangen.“ 
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Bild: stockcake.com 

Der Fischer, nun endgültig wach, taute auf und klopfte dem Touristen auf die 
Schulter. „Ich habe sogar für morgen und übermorgen genug!“, fügte er 
hinzu, um den besorgten Fremden zu beruhigen. 
Der Geschäftsmann fragte daraufhin: „Aber was machst du mit deiner restli-
chen Zeit?“ 
Der Fischer sagte: „Ich schlafe lange, angle ein bisschen, spiele mit meinen 
Kindern, halte Siesta mit meiner Frau und schlendere jeden Abend ins Dorf, 
wo ich Wein trinke und mit meinen Freunden Gitarre spiele. Ich habe ein er-
fülltes und abwechslungsreiches Leben.“ 
Der Tourist spottete: „Ich habe im Fach Wirtschaftswissenschaften an der Uni 
Doktor gemacht und könnte dir helfen. Du solltest mehrmals am Tag fischen 
und dir von dem Erlös ein größeres Boot mit Motor kaufen.“ 
Der Fischer fragte: „Und dann?“ 
Der Tourist erklärte: „Spätestens in zwei Jahren könntest du dir ein zweites 
Boot kaufen, in drei oder vier Jahren vielleicht einen kleinen Trawler. Mit zwei 
Booten oder dem Trawler würdest du viel mehr fangen. Eines Tages hättest 
du dann eine ganze Flotte.“ 
„Und dann?“ 
„Dann könntest du ein kleines Kühlhaus bauen, vielleicht eine Räucherei. An-
statt deinen Fang an Zwischenhändler zu verkaufen, würdest du direkt an die 
Verarbeiter liefern und schließlich deine eigene Konservenfabrik eröffnen. Du 
hättest die Kontrolle über Produkt, Verarbeitung und Vertrieb. Du müsstest 
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dieses kleine Kaff verlassen und in eine Großstadt ziehen, um von dort aus 
dein expandierendes Unternehmen zu leiten.“ 
Der Fischer fragte: „Aber wie lange wird das dauern?“ 
Worauf der Unternehmer antwortete: „Fünfzehn bis zwanzig Jahre.“ 
„Aber was dann?“ 
Der Tourist lachte und sagte, das sei das Beste daran: „Wenn der Zeitpunkt 
gekommen ist, kündigst du einen Börsengang an, verkaufst deine Firmenak-
tien an die Öffentlichkeit und wirst sehr reich. Du wirst Millionen verdienen! 
Du wirst dir alles leisten können!“ 
„Millionen? Alles leisten können?“, fragte der Fischer. „Und dann?“ 
„Dann“, sagt der Fremde mit stiller Begeisterung, Dann hättest du keine Sor-
gen mehr und könntest in Rente gehen. Du könntest in ein kleines, romanti-
sches Fischerdorf an der Küste ziehen, wo du ausschläfst, ein bisschen an-
gelst, dich mit deinen Kindern unterhältst, mit deiner Frau spazieren gehst, 
abends durchs Dorf schlenderst und mit deinen Freunden Wein trinkst und 
fröhlich singst!“ 
Darauf erwiderte der Fischer: „Aber genau das tue ich doch jetzt schon. Ich 
lasse meinen Geist zur Ruhe kommen, entspanne mich hier im Hafen, döse in 
der Sonne und blicke hinaus auf das herrliche Meer. Ich bin glücklich mit mei-
ner Familie und meinen Freunden - JETZT SCHON!“ 
„Das tu ich ja schon jeden Tag, das tat ich auch heute, nur dein Klicken hat 
mich dabei gestört.“ 
Der Tourist wurde nachdenklich und ging fort. Er war es gewohnt zu denken, 
dass er arbeite, um eines Tages nicht mehr arbeiten zu müssen. In ihm blieb 
kein Hauch von Mitleid für den Fischer in seiner abgetragenen Kleidung zu-
rück - nur ein wenig Neid, Wehmut und Mitleid mit sich selbst. 
 

Liebe Leserinnen und Leser, wenn Sie in den kommenden Wochen während 
Ihres Urlaubs in ein abgelegenes Dorf oder ein kleines, verschlafenes Städt-
chen kommen und dort einem Kleinfischer, Kleinbauern, Schuster, Maurer, 
Tischler oder Töpfer begegnen, dann grüßen Sie ihn freundlich ... und machen 
Sie ihm keine Angebote. 
 

Eine schöne und gesegnet Sommer- und Urlaubszeit! 
Bleiben Sie behütet. 
 
Ihr Wojciech Halys 
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Kinderecke 
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Redaktionsschluss: Dienstag, 01.09.06.26 - 10.00 Uhr, 
für den Pfarrbrief vom 21.09.26 - 25.10.26 (5 Wochen!) 
 

 

Pfarrverbandsbüro Mammendorf:  Münchner Str. 1, 82291 Mammendorf 
Telefon: 08145-1503, Fax: 08145-94772 
E-Mail: pv-mammendorf@ebmuc.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenstiftung St. Jakobus d. Ältere – Haushaltsverbund 
IBAN: DE 52 7509 0300 0002 2608 40, BIC: GENODEF1M05 
Homepage: https://www.pv-mammendorf.de/ 
Bürozeiten: Mo. 9 - 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr 
 
Seelsorger im Pfarrverband 
Pater Tison, Priesterlicher Leiter 
Telefon: 08145-998417 oder in dringenden Angelegenheiten: 01525-8770463  
E-Mail: TGeorgePattarumadathil@ebmuc.de 
 

Diakon Jürgen Richter, Pfarrverbandsbeauftragter 
Telefon: 08145-270 
E-Mail: jrichter@ebmuc.de 
 

Wojciech Halys Pfr. i. R. (Seelsorgehilfe) 
Telefon: 08146-94012 
 
Verwaltungsleiterin: Claudia Steinke 
Telefon: 08145-1503 oder 0160-92405351, E-Mail: csteinke@ebmuc.de 
Sprechzeiten: Mittwoch, 14 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Pfarrbüro Adelshofen (für Adelshofen und Nassenhausen): Fuggerstr. 3, 82276 Adelshofen 
Telefon: 08146-996255, Fax 08146-996256 
E-Mail: st-michael.adelshofen@ebmuc.de  
Bürozeiten: Di. 9 - 12 Uhr 
 

Pfarrbüro Jesenwang (für Jesenwang – Grunertshofen/Luttenwang) 
Kirchstr. 7, 82287 Jesenwang 
Telefon: 08146-94405, Fax 08146-94406  
E-Mail: st-michael.jesenwang@ebmuc.de  
E-Mail: st-laurentius.grunertshofen@ebmuc.de  
Bürozeiten: Mittwoch 9 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
Weltladen Mammendorf e.V.: Klosterstraße 4 (2. Stock), 82291 Mammendorf 
E-Mail: weltladen-mammendorf@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mi. 9 - 12 Uhr, Do. 15 - 18 Uhr, Fr. 17 - 19 Uhr 
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